
Arbeitsblatt 1
A 1.2 M Verhal ten der Nletal le gegenüber Salzsäure

Material, Geräte;

Verschiedene Metallprobcn in Form von Spänen oder Kömem (2. B. Magnesiun.r, Kupfer, Zink, Eisen).
Reagenzgläser, Reagenzglasgestell, Spatel, Pinzette.

Chemikalien;

Verdünnte Salzsäure, c: I  mol/ l  lXi l  R 36/38 S 2-28

Achnrng! Salzsriure wirkt ätzend. Schutzbrille, Schutzhandschuhe.

Durchliihrung.

a) Stel le Reagenzgläser in ein ReagenzgJasgestel l  und f i i l lc  s ie jervei ls zur Fläl t ie mit  verdünnter
Salzsi iurc.

b) Gib mit  dem Spatcl  oder der Prnzette jewei ls ca l i  2 cm hoch Spänc eincr Mctal lsortc in die Säurc.
Not icrc in der fblgenden Skizze das N4etal l  und Deinc Beobachtung (Gasentr .r ' ick luns. keine sichtbare
Reakt ion).

Nletalle

FeaKion

c) Ergehnis.
Bei fb lgendcn Mctal len trat  c ine Gasentr .r ' icklung cin:
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Bei folgenden lVlctal lcn x ar kcinc Reakt ion zu bcobachten:

N4etal le,  dic srch in verd. Salzsäurc auf löscn. gchören zu dcn uncdlcn Nletal len:

fule r ke;

Bc isp ie le :

lv letal le,  dic s ich in l 'erd.  Salzsäure nicht aLrt lösen. gehören zu den edlen Nletal len.

Bc i sp i c l c :

Ent.sorgung.

Die Lösungen nach Anrveisung ner-rtralisieren und im Sammelbehlilter für Schrvermetallsalz-Lösungen
dcponieren.
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